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ilhelmslMner TaaMlt
X X UNö

Bestellung«»
auf das „ Tageblatt ", welches mit

Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiserl . Postämter zum
Preis von Mk , 2,25 ohne Zustel¬
lungsgebühr , sowie die Expedition
zu Mk. 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an .

amtlicher Anzeiger.

Anzeige«
nehmen auswärts alle Annoncen »
Büreaus , in Wilhelmshaven die

Expedition entgegen , und wird die
5 gespaltene Corpuszeile oder deren
Raum für hiesige Inserenten mit
10 Pf ., für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet . Reklamen 25 Pf .

Redaktion u . Expedition : Kronpriiyenstraße Nr . 1.

Anl
'
ilichks Grgll« für ßMNtliche Kaiserl ., KSnizl. « . Ml . Morden, sowie sür die Gemeinden Kant «. Mn-adWens.

Inserate für hie laufende Nummer werden bis spätestens Mittags 1 Uhr entgegengenommeu ; größere werden vorher erbeten .

Donnerstag , den 14 . April 189L 18. Jahrgang..U 89.
Lenlsche - Keich .

Berlin , 12 . April . (Hof - und Personal -Nachrichten .) Am
heutigen Vormittage arbeitete der Kaiser mit dem Chef des Militär -
cabinets , ertheilte darauf dem Präsidenten der Hauptverwaltung
der Staatsschulden v . Hoffmann und dem Regierungspräsidenten
Grasen Stolberg Audienz und nahm dann militärische Meldungen
entgegen .

Berlin , 12 . April . Der Kaiser bestätigte das Urthetl gegen
den Grafen Limburg -Stirum , erließ ihm jedoch gleichzeitig die
Strafe der Dienstentlassung im Gnadenwege .

Ihre Majestät die Königin der Niederlande dürste voraus¬
sichtlich am 9 . oder 10 . Mai zum Besuch am hiesigen Allerhöchsten
Hofe eintreffcn und dann während der Dauer ihres Aufenthaltes
hierselbst im königlichen Stadtschlosse zu Potsdam Wohnung nehmen

Berlin , 11 . April , lieber die neue Militärvorlage wird
in verschiedenen Blättern geschrieben , als ob bereits der Plan
einer solchen in allen Einzelheiten fertig vorliege . Wer sich dkr
vorsichtigen Art erinnert , in der Graf Caprivi erst vor wenigen
Monaten eine größere Ausnutzung der Wehrkraft unseres Landes
ln Aussicht gestellt hat , wird kaum zu der Ansicht kommen können ,
daß auch nur die Vorbereitung derartiger Schritte zu einem Ab¬
schluß gelangt sei .

Berlin , 12 . April . Als der Betheiligung an dem Mord¬
versuche auf oen Dccan v . Poninskt verdächtig , sind hier die
Klavierstimmerfamilie Suchowski und der Arbeiter Urbaniak ver¬
haftet . Die Germania benutzt den Vorfall , um Propaganda sür
die klerikale Auffassung von der Schule zu machen , die die Seele
und das Gewissen bilte .

Die Forderung eines Dotationsgesetzcs wird jetzt seitens der
preußischen Lehrerschaft mit Entschiedenheit geltend gemacht . Die
in Berlin am 20 . und 21 . Februar abgehaltene Versammlung des
Landesvcreins preußischer Volksschullehrer , die sich gegen den
Schulgesetzenlwurf aussprach , beschloß schon damals die Absenkung
einer Pclition um Erlaß eines Dotationsgesetzes . Die wesentlichen
Forderungen der Lehrer lauten : „ Es möge für den ganzen Staat
ein Grundgehalt von 1200 Mk . festgesetzt werden . Das Mindest¬
gehalt sür einstweilig angestellte Lehrer möge mindestens 75 pCt .
dieses Satzes betragen . Wo die Preisverhältnisse es erfordern ,
sind erhöhte Sätze zu bestimmen . Die Alterszulagen mögen so
bemessen werden , daß sich das Grundgehalt in 25 Dienstjahren
verdoppelt . Daß das Verlangen nach einem Dotationsgesetz in
der Lehrerschaft allgemein ist , wird der Regierung wie dem Ab¬

geordnetenhause durch eine große Zahl von Petitionen nahegelegt
werden . Diese Petitionen werden auch darüber nicht im Zweifel
lassen , daß sich die M 134 bis 154 des Zedlitz '

schen Enlwurfs

zur Grundlage dieses Gesetzes nicht eignen .
Die Untersuchung gegen Pfarrer Thümmel wegen Beleidigung

des Trierer Rockes ist eingestellt worden .

Hamburg , 13 . April . Der Kapitän Jones der im Hafen
umgefallenen Bark „ Erato " und der Hafenlootse Bauer sind gestern

auf Requisition der Staatsanwaltschaft verhaftet worden . Bauer

führte die Bark bei der Katastrophe .

Bochum , 12 . April . In der gestrigen Gerichtsverhandlung
wurde der verantwortliche Redacteur der „ Westfälischen Volkszei¬

tung "
, Lunemann , von der Anklage , den Ingenieur . Brendow vom

Bochumer Gußstahlverein beleidigt zu haben , freigesprochen .

München , 12 . April . Kaiser Franz Joseph von Oesterreich
ist heute nach Wien zurückgereist . Auf dem Bahnhöfe waren der

Prinz und die Prinzessin Leopold zur Verabschiedung anwesend .

T « « ! r s tz.
Paris , 12 . April . Die Deputirtenkammer bewilligte den

geforderten Kredit von 3 Millionen Francs für Dahomey .
Wien , 12 . April . In den letzten Tagen war hier vielfach

das Gerücht verbreitet , König Carol von Rumänien gedenke ab¬
zudanken .

Paris , 11 . April . Wie aus Madrid gemeldet wird , hätte
die Polizei an der französischen Grenze eine geheime Dynamitfabrik
mtdeckt ; sämmtliche Vorräthe , etwa 300 Patronen , wären beschlag¬
nahmt und 9 Personen verhaftet .

Toulon , 12 April . In den letzten vier Nächten brach
hier fast zu derselben Stunde Feuer aus , darunter in zwei von

Richtern bewohnten Häusern . Der Matiu meldet , die Bevölkerung
sei beunruhigt , da sie die Brände anarchistischen Anschlägen
zuschreibe .

Newyork , 12 . April . Nach einer Meldung aus Rio de
Janeiro fand in der Nacht vom 10 . zum 11 . April eine Kund -

- ebung für Fonseca statt . Die Manifestanten durchzogen die
Straßen unter Rufen gegen Peixoto . Zahlreiche Verhaftungen
wurden vorgenommen . Der Belagerungszustand ist erklärt worden .
Die Mehrheit der Bevölkerung ist mit dem Vorgehen der Regie¬
rung einverstanden und scheint geneigt zu sein , dieselbe zu unter¬
stützen.

M « r 1 « e .
8 Wilhelmshaven , 13 . April . Durch A . K . O . vom 11 . April 1832

ist Folgendes bestimmt : Es sind befördert : die Kapt .-Lieuts . Westphal , Assistent
des Ober -Werstdirektors der Werst zu Wilhelmshaven , Plachte , Assistent des
Ober - Werftdirekwrs der Werst zu Kiel, und Graf v . Moltke , kommandirt beim
Stabe des Ober -KommandoS der Marine , zu Korv .-Kapts . unter Vorbehalt der
Patentirrmg ; dis Lieuts . z. S . Jantzen I , von Burski , GerdeS , Schliebuer ,
Schmidt I , Dunbar , Krause , LanS I und Kinderling zu Kapt .-Lieuts . : die
Unt .-L .euts . z . S . Geiferling , Kloebe II , Wedding , Nldinus , Valmtiner , Pohl ,
Rollmann , Krüger II , Uthemann , Liersemami , v . d . Osten und Pindter zu
Lieuts . z . E .

— Dem Nut .-Lieut . z . S . Tredner ist zu dem ihm behufs Wiederherstellung
seiner Gesundheit ertheiltea , am 19 . Dezember 1891 begonnenen dreimonatlichen
Urlaub ein viermonatlicher Nachurlaub mit ganzem Gehalt nach Wiesbaden
bewilligt worden .

— Es sind befördert : die Masch .-Jng . BeckerS und Bräunig zu Masch .-
Ober -Zug . , die Masch .-Unt .-Jng . Eggert , Gottschalk, Köbisch und Niedt , letzterer
unter Bckassung in der Stellung ä In srüts des Masch .-Jng .-KorpS und in
dem Kommando bei dem Gouvernement von Deutsch-Ostafrika , zu Masch .-Jng .
unter Vorbehalt der Patentirrmg , die Ober -Masch . Prcnzloff , Schulz , Leipold ,
Tag . Ludwig und Schorsch zu Masch .-Unter -Jng . Es sind ferner befördert :
die Vize-Seekadetten der Res . Tolke tm Landwehrbezirk Osterode , Waltjen im
Landwehrbezirk I Berlin und Stellter im Landwehrbezirk Stettin zu Unt, -Lieuts .
z . S . d . R :s. der Matr .-Artl .

— Dem Major Gretzer, Kommandeur d. II . Seebatl . , ist vom 25 . Mai
18 ^2 ad ein dreimonatlicher Urlaub nach Norwegen , Schweden u . Tänemaik be¬
willigt worden .

— Lieut . z. S . Saß ist Hierselbst eingetroffen und hat den Dienst als
1 . Osfizier S . M . Torpedoboot „ I > 8 " angetrcten . — Lieuts . z . S . Capelle
und v . Holbach sind vom Torpedoknrsus aus Kiel hierher zurückgskehrt. —
Lieul . z. S . Papcn hat sich mit achttägigem Urlaub nach Dresden begeben. —
Lieut . z . S . v. Buchholz , Unt .-Lieut . z. S . v . Mantey und Graf v . Posadowsky -
Weh -er haben einen Urlaub bis zum Abgang des Ablösungstranspsrtes sür das
Kreuzergeschwader angeireten .

— Dem Unt .-Lieut . z. S . Kloebe II , an Bord S . M . S . „ Leipzig " ist
durch A . K . O . vom 11 . April er ., sür die am 25 . Dezember 1891 im Hafen
von Punta Arenas bei der Rettung eines von genannlem Schiffe über Bord
gesprungenen Heizers vom Ertrinken bewiesene Entschlossenheit und Opserfreu -
digkeit die Erinnerungs -Medaille sür Rettung aus Gefahr verliehen worden . — ,
Durch A . K . O . von demselben Tage ist den Kadetten Graf v. Oeynhausen ,
Reymcm :: , Jsendahl , v. Weise, Fischer II , v . Müller , Pullen , Roßkath , Boy ,
Kötter , Heydel , Weniger , v. Trotha , Frh . v . Bibra , Schultz II , Looff , Boethke,
Michaelis II , Gras v . Zeppelin , Wolfram , v. Diederichs , Frh . o . Bülo -o II ,
Matthaei , Lieber , West , Haß , Petzes, Krueger , Reiß , Glatte , v . Rosenstiel ,
Bincenz , Mommsen , Wolfs , Tepfer , Ritter , v. Zerffm , Mersmann ,
Schmid I , Erert . Goebel , Lcesch , Graf Mvrner of Morlande ,
Bruckmeyer , . Br ndt , Schramm , Kühlenthal , Kmtz , Tidemann ,

Schmidt II , Benisch , Frhr . v . Kleydorff , v. Blumenthal , Breuer , Luppe , Nippe ,
v . Biilow , Schulzs II , Soffner , Myflng Stütz , v . Gordon , Gtebler , Schul ; III ,
Schichau und Bschtold das Zeugniß der Reife zum Seekadetterl ertheilt , gleich¬
zeitig sind dieselb.n unter Feststellung ihrer Anciennetät in vorstehender Reihen¬
folge zu Seekadetten befördert .

— Kiel , 12 . April . Mit dem gestrigen Tage hat S . M . S .
„ Stosch " bis zur Rückkehr S . M . Transportdampfer „Pelikan "

die Funktionen des Wachtschiffes des Kieler Hafens übernommen .
— Kiel , 12 . April . Die Leiche eines seit dem 12 . Dez . v.

I . vermißten Matrosen S . M . S . „Deutschland " wurde am
Sonntag im Hafen aufgefunden . (K . T -)

— Berlin , 12 . April . Der Kaiser entsprach gestern einer
Einladung des Staatssekretärs Vizeadmiral Hollmann zum Diner .

— Berlin , 12 . April . Ueber die Geschoßwirkung bei dem
Belehrungsschießen der Jnfanterieschießschule am 2 . April d . I . ,
in Gegenwart einer Anzahl höherer Offiziere und Aerzte , werden
noch nachträglich folgende interessante Einzelheiten mitgetheilt .
Geschossen wurde auf 50 und 60 m Entfernung ; die Zielobjekte
waren verschieden , sie bestanden in Baumstämmen aus Eichen
45 6m stark und Tannenbaumstämmen 52 om stark ; ferner aus
drei hintereinander aufgestellten Etchenbolken L 22,5 om , aus

zwei hintereinander aufgestellten Eichenbalken L 30 om , in ver¬
schiedenen Kasten aus einzölligen Kiehnenbrettern 1 m lang ,

*/z m
breit und m hoch , verschiedentlich gefüllt mit Sand , Rasen ,
Dünger oder Moorerde , aus Mauern , ein und zwei Mauersteine
stark , aus einer Eisenplatte 6 mm stark und aus Bohlenwänden
0,025 m stark mit 0,25 m Abstand , 0,20 m gefüllt mit Sand .
Alle diese Zielobjekte , die Kasten der Länge nach wurden durch¬
schlagen , wobei die Geschosse nicht verunstaltet wurden . Außerdem
wurde nach Thierkörpern (Pferden und Kühen ) geschossen aus
Gewehren M . 88 und M . 71/84 zum Vergleiche , wie verheerend
die Treffer der alten Gewehre am Knochenbau gewirkt haben
gegen das Gewehr M . 88 Elftere zersprengten sehr häufig voll¬
ständig den getroffenen Knochen , während die Treffer des Gewehrs
M . 88 entweder vom Knochen abprallten oder ihn nur durch¬
löcherten . Die bisher gebräuchlichen Deckungen sind bei weitem

zu verstärken und man kann annehmen , daß die jetzigen Geschosse
5 hintereinander aufgestellte Glieder durchschlagen werden .

— Parts , 12 . April . Die „Temps " meldet aus Port Said ,
der Admiral des französischen Geschwaders sei mit neun Offizieren
nach Kairo abgereist , um der Verlesung des Firmavs beizuwohnen .

— London , 11 - April . Das in Ausführung begriffene
Flottenbauprogramm der englischen Marine nähert sich allmählich
seinem Abschluß . Dasselbe nahm die Herstellung von 70 , dem
neuesten Stande der Technik entsprechenden Schnellkreuzern , mit
einem Kvstenaufwande von 2t Millionen Pfund Sterling in
Aussicht . Während der Abschluß dieser großartigen Schiffsneu¬
bauten binnen spätestens 1l/z bis 2 Jahren zu gewärtigen steht ,
ist bereits ein die kommenden 6 Jahre auszufüllen bestimmter er¬
weiterter Flottenbauplan in Ausarbeitung begriffen , dessen Kosten -
Voranschlag sich auf 8 Millionen Pfund beziffert und der Her¬
stellung eines zeitgemäß vervollkommneten Schlachtschifftypus ge¬
widmet sein soll . Ein solcher allen artilleristischen und nautischen
Anforderungen genügender Typus ist ein bisher noch ungelöstes
Problem , «ns dem Grunde , weil die Schiffsbautechnik selbst in
stetem Fortschreiten begriffen ist und eben jetzt, infolge der Ver¬
wendung kräftiger Brisanzgeschosse und rauchlosen Pulvers von
höchstmöglicher Spannung sich vor ganz neuen Aufgaben gestellt
findet . Die neuesten Geschütze besitzen eine Feuergeschwindigkeit ,
eine Treffsicherheit und Durchschlagskraft , an die noch vor kurzer
Frist Niemand denken konnte . Ebenso hat der moderne Schiffsbau ,
wie die neuesten Konstcuktionen der deutschen und englischen Ozean ,
schnelldampfer darthun , Konstruktionsmethoden gezeitigt , welche die

w Das Medaillon .
Roman von Ewald August König .

Nachdruck verboten.

(Fortsetzung.)

Konnte nicht alles sich Verhalten , wie der Graf behauptete ?

War es nicht verdächtig , daß Reimer seine Heimath verlassen hatte
und auch nicht mehr dahin zurückkehren wollte ?

„ Wissen Sie was ich glaube ? " unterbrach der Justizrath das

Grübeln seines Freundes .

„ Nun ? " fragte Dagobert , wie aus einem tiefen Traume auf -

bltckend.
„ Daß Sie nichts Besseres thun könnten , als diese Gegend

schleunigst wieder zu verlassen . Sie haben hier statt Erholung

nur Acrger gefunden und nun ärgert Sie die Fliege an der Wand .

Sie könnens nicht verwinden , daß Ihnen eine Hoffnung zu Wasser

eworden ist . "

„ Welche Hoffnung , wenn ich fragen darf ? "

Bah geben Sie sich doch nicht den Anschein , als ob Sie

. ich nicht verständen ! Wie gesagt , ich kann Ihnen keinen besseren

iath geben , als den , wieder abzureisen . " . . ^ ,
Der Wagen hielt an der Hauptkirche , der das Kaffeehaus

egenüber lag . Die beiden Herren stiegen aus . Pieter Verschur

ahm mit fröhlichem Lachen Abschied und empfahl sich für das

ächste Mal .

5 .
Leon Delattre .

Obgleich die verabredete Stunde noch nicht

befand Leon Delattre sich schon im Kaffeehause ;
geschlagen hatte ,
er saß rauchend

in einer Ecke und beschäftigte sich mit dem Inhalt einer französischen
Zeitung .

Als er den alten Herrn in der Begleitung des Assessors sah ,
zog er die Brauen finster zusammen , aber schon in der nächsten
Sekunde glättete sein Antlitz sich wieder ; mit freundlicher Höflichkeit
erwiderte er den Gruß der beiden Herren , die ihm gegenüber sich
niederltctzen .

Der Kellner wurde herbeigerufen und ein kleines Dejeuner
bestellt , und nachdem das erste Glas Wein getrunken , auch die
WttterungSverhältnisse in gewohnter Weise besprochen waren , wandte
Delattre sich an den Assessor mit der Frage , ober denn gar nichts
von seiner Verlobung gewußt habe , daß er durch sie so überrascht
worden sei . Dagobert sah , daß der Blick des Justizraths forschend
auf ihm ruhte ; so sehr ihn auch die unzarte Frage entrüstete ,
bewahrte er doch seine Ruhe .

„ Ich hatte keine Ahnung davon "
, sagte er ; „ wer hätte mir

diese Verlobung auch mittheilen sollen ? "

„ Sie blieben also nicht mit der Familie meiner Braut in

Verbindung , seitdem Sie in Jnterlaken die Doktorin kennen gelernt
hatten ? "

„ Nein , ich wohnte ja nicht mit ihr in derselben Stadt , und
in brieflichen Verkehr mit Frau Scheffer zu treten , hatte ich keine

Veranlassung . "

„ Die Doktorin sagte mir gestern Abend , Sie seien der Freund
der Familie "

, erwiderte Delattre mit einem lauernden Blick auf
Dagobert , der eben Gabel und Messer ergriff , um sich mit seinem
Frühstück zu beschäftigen .

„ Ich bin stolz darauf , daß die Frau Doktorin mich dieser
Ehre würdigt , und die Pflichten der Freundschaft werde ich ge¬
wissenhaft erfüllen "

, antwortete der Assessor, indem er das blonde
Haupt erhob und dem Franzosen einen ernsten Blick zuwarf .

„ Ich zweifle nicht daran . Lernten Sie die beiden Damen wirklich

erst in der Schweiz kennen ? Haben Sie nicht schon den Vater
meiner Braut gekannt ? "

„ Den Doktor Scheffer ? Nein . "

„ Ihre Eltern wohnten ja früher auch in der Residenz ? "

„ Das ist richtig , aber wir hatten einen anderen Hausarzt . "

„ Was halten Sie davon , daß meine Braut hier in der Galerie
ein Gemälde kopirt ? "

„ Es ist eine Liebhaberei — "

„ Nun natürlich ! " fuhr Delattre hastig fort , „ nichts weiter
als Liebhaberei , denn Madame Scheffer ist reich . Aber leider
weiß das nicht Jeder , und deshalb ist es mir unangenehm , daß
meine Braut dort vor der Staffelet sitzt. Werste dort steht , muß
glauben , sie arbeite für Lohn ."

„ Wenn Sie es wünschen , wird Fräulein Scheffer es gewiß
unterlassen ."

„ Nein , sie weigert sich , meine Bitte zu erfüllen . Es wäre
mir lieb gewesen wenn Sie als Freund meinen Wunsch unter¬
stützen wollten ."

„ Dazu habe ich keine Veranlassung, " antwortete Dagobert
kühl , indem er mit dem Justizrath einen bedeutungsvollen Blick
wechselte. „ Weshalb soll Fräulein Scheffer ihr schönes Talent
nicht weiter bilden ? Die Möglichkeitist nicht ausgeschlossen , daß
es ihr später einmal von großem Nutzen sein könnte . "

In den Augen des Franzosen blitzte es zornig aus ; er ver¬
stand sehr wohl die Bedeutung dieser Worte .

„ Diese Möglichkeit ist nicht vorhanden , wie können Sie nur
daran denken ? "

„ Weshalb denn nicht ? Fragen Sie den Justizrath ; ich
glaube , er wird Ihnen viele Fälle aufzählen können , in denen
ein reicher Mann über Nacht ein Bettler wurde . "

Der alte Herr nickte bejahend , Delattre zuckte verächtlich mit
den Achseln . (F . f .)



Erzielung enormer Geschwindigkeiten bei einer Sparsamkeit des
Kohlenverbrauchs gestatten , die ebenfalls bis vor Kurzem noch nicht
vorauszusehen waren . Es handelt sich also um Anwendung all
dieser modernsten Fortschritte auf den Schlachtschiffsbau , um England
für den nächsten großen Seekrieg tüchtig zu machen .

Lokale ».
* Wilhelmshaven, 12 . April. Der neue Reg. Präsident

unseres Bezirks Graf Stolberg wurde heute von S . M . dem
Kaiser in Audienz empfangen .

Wilhelmshaven , 13 . April. Der Ablösungstransport für die
Kreuzersregatte „Leipzig " und das Kanonenboot „ Wolf " wird ,
wie bereits an dieser Stelle erwähnt wurde , am 20 . von hier aus
in See gehen . Der den Transport übersührende Dampfer wird
vom Lloyd gestellt und aus Bremerhaven am nächsten Montag
hier eintreffen . Im vorigen Jahr verließ der Transport Ende
Juni unfern Hafen .

Wilhelmshaven, 13 . April. Ein frecher Einbruchsdiebstahl
wurde in verflossener Nacht im Geschäft des Handelsmannes F .
ausgeführt . Ein Langfinger drückte die Scheibe des Schaufensters
ein und entnahm aus der Auslage 18 silberne Taschenuhren , da¬
runter eine Damenuhr , 6 ganz neue Herrenuhren . Zwei der ge¬
stohlenen Uhren trugen die Nr . 78683 bezw . 33854 .

Wilhelmshaven, 13 . April. Die bereits mitgetheilt, tritt am
1 . Mai der Sommerfahrplan in Kraft . Derselbe enthält gegen den
jetzt geltenden nicht unwesentliche Abweichungen , auf welche wir
schon heute unsere verehrten Leser Hinweisen möchten . Zunächst
ist die Zahl der zwischen hier und Bremen hin und zurück ver¬
kehrenden Züge um je einen vermehrt worden , so daß wir nunmehr
6 anstatt bisher 5 Züge haben werden . Von diesen beiden neu
eingelegten Zügen ist der von Bremen hier ankommende ein Schnell¬
zug , welcher im Anschluß an die aus Berlin , Leipzig , Magdeburg ,
Frankfurt , Köln , Hannover eintreffenden Nacht -Schnellzüge Bremen
um 5 .29 früh verläßt und um 7 .47 — also nach reichlich 2 ^ stün -
diger Fahrt hier eintrifft . Der Zug hält nur auf den 6 Stationen
Delmenhorst , Oldenburg , Rastede , Jaderberg , Varel und Sande
(Bant nur zum Aussteigen ) während die gewöhnlichen Züge zwischen
Bremen und hier etwa an 18 Stationen Halt machen . Der Zug
trifft so frühzeitig hier ein , daß , wie schon an dieser Stelle erwähnt ,
der Anschluß an dea nach Helgoland fahrenden Dampfer unter
allen Umständen gewährleistet ist . In der umgekehrten Fahr¬
richtung Wilhelmshaven - Bremen verläßt der korrespondirende
Schnellzug Wilhelmshaven 12 .35 und erreicht Bremen um 3 .13,
also nach reichlich 2i/zstündiger Fahrt . Die Abkürzung der Fahr¬
zeiten ist eine ganz beträchtliche , wenn man bedenkt , daß man jetzt
von hier nach Bremen reichlich 3 Stunden u . m . fährt . Beide Schnell¬
züge führen die dritte Klasse . Wie groß der Vorsprung ist, den
man mit dem Schnellzug von hier nach Bremen erreicht , geht am
besten aus einem Vergleich der Fahrzeiten dieses Schnellzuges
und des ihm vorhergehenden gewöhnlichen Zuges 6» hervor . Der
Letztere geht ab von Wilhelmshaven um 11 . iS , hält mit Aus¬
nahme von Bürgerfeld auf sämmtlichen Stationen und kommt an
in Bremen um 2 .57 , also nach etwa 3 ^ Stunden Fahrzeit . Der
Schnellzug geht fast 1 ^/z Stunden später von hier ab und ist
schon l/z Stunde später in Bremen , als der Personenzug . Auf
allzu starke Frequenz wird demnach der letztgenannte Zug wohl
kaum rechnen dürfen . An sonstigen Abänderungen weist der
Fahrplan für Wilhelmshaven folgende auf : 1) in der Richtung
Wilhelmshaven - Bremen : Der bisher 12 .19 die hiesige
Station verlassende Zug kommt in Wegfall . Die beiden Nach¬
mittagzüge sind etwas später gelegt und zwar der erste von 3 .25
auf 3.48, also um 23 Minuten , und von 6 .55 auf 7 Uhr , also um
5 Minuten . Diese kleine Differenz von 5 Minuten wird manchem
sehr zu statten kommen , da häufig darüber — und nicht mit
Unrecht — Klage geführt wird , daß dieser Zug , als letzter in der
Richtung nach Bremen , unsere Station zu früh verläßt . Diesen
Zug , der , wie bekannt sein dürfte , sehr gute Anschlüsse nach Berlin ,
Frankfurt , Köln usw . hat , verzeichnet der Fahrplan übrigeas nicht
als Schnellzug . . 2) In der Richtung Bremen - Wilhelms¬
haven : Der Mittagszug 12 .58 wird 2 Minuten später , der
Nachmittagszug 4 .48 in Zukunft 2 Minuten früher als jetzt hier
eintreffen . Die Fahrzeit des Letzterer ist nicht unbedeutend verkürzt .
3) In der Richtung Wilhelmshaven - Jever - Wittmund :
Entsprechend den Abänderungen der Fahrzeiten in der Richtung
Wilhelmshaven - Bremen sind die Abfahrzeiten derart geändert
worden , daß die bisherigen Züge 1249 — 4 .15 — 6 .55 in Zukunft
abfahren werden um 11 .15 (keinen Anschluß über Sande hinaus )
bezw . 12 .35 — 3 .48 und 7 Uhr . Ter letzte Abendzug nach Jever
ist ferner um 9 Minuten später gelegt worden und geht aus
Wilhelmshaven um 10 .37 anstatt bisher 10 .28 . Der sogenannte
„ Arbeiterzug "

, der nur an Wochentagen und nur bis Jever fährt ,
hat unseres Wissens zum ersten Mal Aufnahme im Fahrplan ge¬
funden . Es verläßt dieser Zug die hiesige Station um 6 .38 Abends
und kommt in Jever an 7 .31 . Ein Anschluß nach Wittmund
findet nicht statt . 4) In der Richtung Wittmund - Jever -
Wilhelmshaven : Die Ankunftszeiten der 3 Nachmittagszüge
sind später gelegt worden , bei dem bisher um 12 .58 hier fälligen
Zuge um 2 , bei den um 4 .02 fälligen um 27 Minuten .

Wilhelmshaven , 13 . April. Unsere Hausbesitzer möchten wir
ganz besonders darauf aufmerksam machen , daß in
diesen Tagen die polizeiliche Revision der Tonnenräume vorge¬
nommen wird . Wer sich vor Strafe schützen will , wird gut thun ,
wenn er für vorschriftsmäßige Beschaffenheit der Räume Sorge
trägt .

Wilhelmshaven , 13 . April. Wenn die Frühlingsboten auch
.heute keine raren Vögel mehr sind , so dürfte es doch zu den
Seltenheiten zählen , daß bei det empfindlich kühlen Witterung ,
wie wir sie gestern hatten , ein bunter Schmetterling sich munter
im Freien tummelt , wie es gestern Nachmittag ein schönes Pfauen¬
auge thatsächlich versucht hat . Der vorwitzige Bursche mußte sichs
gefallen lassen , daß man ihn einfing und unserer Redaktion
überbrachte ,

Wilhelmshaven, 13 . April. Der Vollmond hat uns den er¬
warteten Witterungswechsel nicht vorenthalten . Die Temperatur
ist soweit abgekühlt , daß heute Morgen um 10 und 12 Uhr leichte
Hagelschauer herniedergingen . Da wird es sich empfehlen , den ge¬
heizten Ofen und den Winterüberzieher vorläufig noch nicht außer
Dienst zu stellen .

Wilhelmshaven, 13 . April. Heute Morgen wurde hier die
seltene Erscheinung eines Sonnenringes beobachtet .

Wilhelmshaven , 13 . April. Die Untersuchung übe . die Blut -
that bei Bant wird eifrig fortgesetzt . Der anfänglich verhaftete
Begleiter des Ermordeten ist wieder aus der Haft entlassen worden .

Wilhelmshaven , 13 . April. Ueber die erfolgreiche Anwendung
des Oels auf See in einem schweren Sturm aus West , den die
deutsche Bark „ Julio Theodors " beim Cap Horn zu bestehen
hatte , schreibt nach der „ N . Pr . Ztg . " der Kapitän A . Schulz
dieses Schiffes : „ Um 9 Uhr Abends den 11 . Februar wehte ein
voller Sturm mit Windstößen von der Stärke 11 , bei welchem
wir mit beiden Untermarssegeln und der vollen Fock lenzten . Zur
Beruhigung der Wellen ward von uns Oel angewandt , welches
einen derartig ausgezeichneten Dienst leistete , daß das Schiff trotz
des hohen Seeganges nur sehr wenig Wasser an Deck nahm .
Man hört noch manchmal abfällige Urtheile über das Oelen der

See . Nach meiner Meinung ist die günstige Wirkung über jeden
Zweifel erhaben ; die Frage ist nur , wie man das Oel der Meeres¬
oberfläche am zweckmäßigsten zuführt ; denn von der Art und Weise ,
wie dieses geschieht , hängt der ganze Erfolg für das Schiff ab .
Dort , wo das Oel die Meeresfläche bedeckt , glätten sich die Seen .
Ich habe die sogenannten Patentölbeutel und andere Vorrichtungen
in Anwendung gebracht ; aber nichts fiel zu meiner Zufriedenheit
aus , bis ich auf den Gedanken kam , die vorderen Closets dazu zu
benutzen . Zu diesem Zwecke wurden die Closetröhren mit Werg
verstopft und die Trichter mit Oel gefüllt , welches dann langsam
durch das Werg hindurchsickerte und so auf die Meeresoberfläche
gelangte . Die Wirkung , die dadurch hervorgerufen wurde , war
wunderbar . "

Wilhelmshaven, 13 . April. Zur Unterstützung unbemittelter
Kolonisten der Moorgebtete unseres Regierungsbezirks behufs An¬
schaffung von Seeschlick zu landwirthschastlichen Zwecken hat die
Regierung auch für das begonnene Rechnungsjahr eine angemessene
Summe zur Verfügung gestellt , welche unter den bekannten Vor¬
aussetzungen zur Vertheilung kommen soll .

Wilhelmshaven, 13 . April. Anläßlich des zehnjährigen Be¬
stehens des Deutschen Privatbeamten -Vereins , der auch hier einige
Mitglieder zählt , sind infolge eines Aufrufes an die Mitglieder
etwa 6000 Mark für die mit dem Verein verbundene Kaiser -
Wilhelm -Waiscnstiftung eingegangen , wodurch der Grundstock dieser
auf freiwilligen Beiträgen beruhenden Stiftung sich auf 20000
Mark erhöht hat .

Wilhelmshaven, 13 . April. Nachdem schon das Jahrmarkt¬
wesen der kleineren Städte von Jahr zu Jahr mehr zurückge¬
gangen ist, erlebt das Messewesen der größeren Handelsplätze
dasselbe Schicksal . So hat der preußische Minister für Handel
und Gewerbe den Handelskammern die Anzeige gemacht , daß die
Braunschweigische Regierung die alljährlich in der Stadt Braun¬
schweig flatifiudenden Messen fortan von 12 auf 5 Tage verkürzt
hat . Diese Verkürzung tritt bereits bei der diesjährigen Sommer¬
messe ein .

r Bant , 13 . April . Unser Ort kommt aus der Aufregung
nicht heraus . Noch ist die Leiche des Bäckergesellen nicht unter
der Erde und schon wieder haben wir von einem Selbstmorde zu
berichten . Die vom Schicksal schwer geprüfte Frau D . machte
nämlich gestern Morgen ihrem Leben durch Erhängen ein Ende ,
weil es ihr nicht gelingen wollte , die für ihre und ihres Kindes
Nahrung erforderlichen Mittel zu erwerben . Die Frau war nie
auf Rosen gebettet gewesen . Bald nach ihrer Verheirathung wurde
ihr Mann wegen Betheiligung an einer Schlägerei zu einer
längeren Freiheitsstrafe verurtheilt . Kaum in die Freiheit zurück¬
gekehrt mußte der Mann von Neuem in die Strafanstalt wegen
eines Einbruchdiebstahls und befindet sich noch dort . Nur kümmer¬
lich vermochte die Frau als Wäscherin ihr Dasein zu fristen , bis
sie in der letzten Zeit eine Krankheit auch hieran verhinderte . In
der Verzweiflung schritt sie zum Aeußersten und erhängte sich an
ihrer Bettstelle , in welcher ihr einziges 4jähriges Kind ruhig
schlummerte .

Aus der Umgegend «nd der Provinz .
Aurtch , 12 . April. Heute Mittag traf der Regierungsdampfer

„ Theda " aus Emden im hiesigen neuen Hafen ein und kehrte um
2 Uhr nach Emden zurück . Wie die O . N . vernehmen , hat derselbe
einige Herren aus Berlin hierher gebracht , welche im Vereine mit
Herren der hiesigen Regierung eine Besichtigung des Ems -Jade -
jeanals vornehmen wollen .

Breme», 12 . April . Die Flotte der „Deutschen Dampfschiff¬
fahrtsgesellschaft Hansa " in Bremen besteht augenblicklich aus 25
Seedampfern mit einer Gesammttragsähigkeit von 65700 Tons ,
und 12 Flußschiffen mit zusammen 5600 Tons . Von den See¬
dampfern ist der „ Braunfels " mit 4500 Tons Tragfähigkeit der
größte , dann folgen sieben Dampfer mit je 4200 Tons und acht
Dampfer , deren Größe zwischen 2300 und 3450 Tons schwankt.
Die kleinsten Seedampfer sind „ Rolandseck " und „ Stahlcck " mit
je 850 Tons . Diese llebersicht beweist , daß unsere Hansaflotte
in den letzten Jahren einen ganz erheblichen Fortschritt in ihrer
Entwicklung gemacht hat .

Bremerhaven, 12 . April. Das als gelöscht angesehene Feuer
auf dem im Katserhafen liegenden englischen Dampfer „ Monrovia "

ist heute Nachmittag in größerem Umfange wieder ausgebrochen .
Man befürchtet , den Dampfer zum Sinken bringen zu müssen .
Zwei Dampfspritzen und der Dampfer „ Tell " mit seiner Pump -
vorrichtung sind beschäftigt , den Dampfer voll Wasser zu pumpen .
Die Mannschaft bringt die losen Decksgegenstände in Sicherheit .

Bremerhaven, 12 . April , Abd . Das Feuer auf der „ Monrovia"
ist noch im Gange , trotzdem die vordere Abtheilung voll Wasser
ist. Das Deck wird an verschiedenen Stellen aufgeschlagen , um
das Wasser durchzulassen . Das Schiff ist schwer beschädigt . An
Bord befinden sich noch 2600 Bll . Baumwolle und 1400 Tons
Mais . - (Wes . Ztg .)

Osnabrück , 11 . April. Wie die „ O . Ztg . " hört, ist beschlossen ,
die evangelische Schulsteuer von 75 Proc . auf 60 Proc . und den
Gewerbesteuerzuschlag von 37l/z Proc auf 30 Proc . herabzusetzen .

Lüneburg, 11 - April. Ueber siebenhundert Hektor Kloster-
kammerforsten und Gemeindefsrsten bei Niebeck im Landkreis Celle
sind gestern niedergebrannt . Das Feuer wurde erst Abends
gelöscht . — Der „ Hann . Cour . " berichtet noch Folgendes über
den Brand : Gestern Morgen nach 10 Uhr wurden auf der jenseits
der Ortschaft Lüne belegenen sog. Lüner Haide dicke Rauchwolken
wahrgenommen ; es war in der Haide ein Feuer ausgebrochen ,
welches durch die seit längerer Zeit herrschende Dürre sehr be¬
günstigt wurde . Obwohl von Lüne aus rasch Hilfe zur Stelle
war und die Löschungsarbeiten mit großer Energie vorgenommen
wurden , so sind doch etwa 70 Morgen Haide - und Weideland durch
das schnell um sich greifende Feuer abgebrannt . Es wird be¬
hauptet , daß der Brand durch zwei halberwachsene Jungen ver¬
anlaßt sei . An demselben Tage Nachmittags brach im sog. Lüner
Holze , einer fiskalischen Forst , ein Feuer aus , welchem aber durch
das Eingreifen der aus Lüne herbeieilenden Hilssmannschaft Ein¬
halt gethau wurde , bevor das Feuer weitere Verbreitung gefunden
hatte . Es ist deshalb auch nur ein Viertelmorgen Kiefern - und
Eichensaat durch das Feuer zerstört worden . Ueber die Ursache
dieses Brandes ist noch nichts ermittelt ; es ist aber wohl anzu¬
nehmen , daß in beiden Fällen das Feuer durch Unvorsichtigkeit
veranlaßt ist . Bald quoll eine mächtige Rauchsäule , weithin sicht¬
bar , gen Himmel . Schauerlich , wie wenn ein sausender Wind¬
wirbel herannaht , war es anzuhören , wie sich das entfesselte Ele¬
ment in die Kiefern - und Tannenwälder und in die Haide hinein¬
fraß . Immer weiter und weiter wälzte sich der Brand und dehnte
sich auf eine Länge von 3 ^ z Stunden aus , von Räberspring bis
in die Nähe von Schmarbeck . Gegen 10 0 00 Morgen sind
ein Raub der Flammen geworden . Von Uelzen war ein
Arbeitcrzug eingetroffen und von Celle Militär zur Hilfeleistung
erbeten . Doch gelangen die Löschungsarbeiten nur sehr langsam .

Hildesheim, 12 . April . Die Strafkammer verurtheilte den
Bankier Knolle Hierselbst wegen Bankerotts und Unterschlagung zu
einem Jahr Gesängniß .

Hemelingen, 12 . April . Die Seifenfabrik von Fr . Behrens
ist bis auf die Umfassungsmauern niedergebrannt .

» e r « i s ch t e ».
— * Beim Elisabeth -Regiment in Spandau waren vor eini¬

gen Wochen in der Menage der Schloßkaserne Unregelmäßigkeiten
entdeckt worden , welche die sofortige Verhaftung eines Feldwebels ,
eines Sergeanten und eines Gefreiten zur Folge hatten . Die
Untersuchung in dieser Angelegenheit ist inzwischen zu Ende geführt
und das Urtheil , das freilich noch der Bestätigung bedarf , gefällt
worden . Der Feldwebel hat ein halbes Jahr Gesängniß sowie Degra¬
dation erhalten ; der Sergeant und der Gefreite sind in ihre frü¬
heren Chargen wieder zurückgekehrt und offenbar für schuldlos
befunden worden . Die Unregelmäßigkeiten bestanden darin , daß
der Feldwebel sich an den für Soldaten bestimmten Portionen
rechtswidrig bereicherte , indem er den Geldwerth dafür in seine
Tasche steckte .

— * Dirschau , 12 . April . Bei den fortgesetzten Nachgra¬
bungen in Zeisgendorf wurden außer den bereits gemeldeten
34000 Mk . gestern Nachmittag weitere 6000 Mk . aufgefunden .
Bis jetzt sind vier Verhaftungen vorgekommen . Der Conkurs
ist vorläufig vom Gericht abgelehnt und die Liquidation beschlos¬
sen worden .

— * Leipzig , 12 . April . In der Nacht vom Sonnabend
zum Sonntag wurde der aus Oberschlesien gebürtige Forstgehilfe
Gebe ! aus Thannenhain bei Wurzen auf einem Patrouikleugang
von einem Wilddiebe erschossen.

— * Zittau , 12 . April . Bei dem Brande eines großen
Hauses im benachbarten Eibau verbrannten der 57jährige Färber
Güttler und dessen 22jähriger Sohn .

— * Carthaus , 12 . April . In dem im hiesigen Kreise
belegenen Orte Semlin sind an Vergiftung infolge des Genusses
von Schierlingwurzeln fünf Kinder gestorben .

— * Hamburg , 11 . April . Der nach Großefehn (Ostfriesl . )
gehörende eiserne Segler „ Martha " ist an der brasilianischen Küste
gesunken ; nähere Nachrichten fehlen .

— * ( Unterbrochene Ziehung .) In Frankfurt a . M . fand am
Mittwoch eine Verloosung der Pferdemarktlotterie statt , die durch
einen unerwarteten Zwischenfall unterbrochen wurde . Nach Ziehung
des neunten Preises ging plötzlich , der „ Frs . Ztg . " zufolge , das
Rad , welches die Loose enthielt , auf und es fiel eine Anzahl Loose ,
etwa 50 , heraus ; dieselben wurden sorgfältig aufgelesen und wieder
eingelegt . Eine Revision unter dem Podium ergab , daß keine
Nummer durchgefallen war , worauf die Ziehung unter dem Ruf
des Publikums „ ungiltig " fortgesetzt wurde . Als der Skandal
immer mehr zunahm , erklärte der überwachende Polizeikommissur
unter großem Jubel die Ziehung für ungiltig mit dem Beifügen ,
die Behörde möge entscheiden .

— * In Wien glaubt man wieder einmal , die Frage der Luft¬
schifffahrt theoretisch gelöst zu haben . Hervorragende Techniker
des dortigen aöronautischen Vereins sind , wie die „ Neue Freie
Presse " ausführt , nach eingehenden Studien und Experimenten zu
der Ueberzeugung gelangt , die auch Oberlieutenant Hörnes , der
Held der weiten Nachtfahrt von Wien bis an die Ostsee , adoptirt
hat , daß der Luftballon verlassen und daß zur Nachahmung der
großen Vögel (Segler ) geschritten werden müsse , wobei die Statio¬
nen zur Abl . ssung von Luftschiffen auf erhöhten Punkten errichtet
werden müssen . Die neuesten Fortschritte in der strodukckon wohl¬
feilen Aluminiums und in der Konstruktion leichter Motoren hat
die Angelegenheit der Ausführung näher gerückt . Nun ist der
Erfinder der continuirlichen Kanone , Maxim , der sich gegenwärtig
ln Craysord in Kent (England ) aufhält , sofort zur That geschritten
und hat den Bau eines Luftschiffes nach gleichem Prinzipe in An¬
griff genommen . Sein Apparat besteht aus einem mittelst Schrau¬
benflügel bewegten Asroplan , der aus einer umfangreichen Platte
mit schmäleren Seitenflügeln gebildet wird . Der Apparat ist viel
größer als alle bisher gebauten Luftschiffe . Die Hauptschwierigkeit ,
an der Maxim noch laborirt , ist die Frage , ob die Maschine stark
genug ist , und der Aufgabe , das Gleichgewicht zu halten , welche
beim Vogel die Arbeit des Hirns ist , gewachsen ist . — An solchen
Wenn und Abers scheitern allerdings häufig genug die herrlichsten
Erfinder -Phantasien .

— * Ein Liebesabenteuer , das glühenden Jünglingsherzen zur
Warnung dienen mag , ist jüngst Herrn Josef Spuller in Wien
begegnet . Ein schönes Mädchen gefiel ihm , er näherte sich ihr ,
knüpfte ein Gespräch mit ihr an und begleitete sie auf ihrem Wege .
Immer zärtlicher werden seine Worte , immer heißer seine
Werbungen , um ein Zeichen ihrer Huld fleht er sie an . Jetzt
bleibt sie stehen vor einer HauSthür , gtebt ihm die Rechte und
— drückt ihm einen Kreuzer in die Hand , worauf sie in dem
Haus verschwindet . Starr blickt er auf das Geldstück — da faßt
ihn ein Wachmann am Arm und verhaftet ihn wegen Straßen -
bettelns .

— * Sitten , 12 . April . Sielt gestern brennt das Dor
Chaley im Canton Wallis , 120 Firsten sind bereits eingeäschert .
500 Menschen sind obdachlos .

— * Aokohama , 12 . April . Nach weiteren Berichten aus
Tokio sind in Folge der Feuersbrunst gegen 6000 Häuser nieder -

gebrannt . Eine größere Anzahl Menschen ist in den Flammen
umgekommen .

— * (Erkannt .) Gast : „ Wo ist denn der Wirth ? " — Kellner :
„ Er ist zu einer Taufe ! " — Gast : „ So , — dann rufen Sie ihn
,mal aus dem Keller 'rauf !"

Kirchliche Nachrichten .
Marine - Garnison - Gemein de .

Das heilige Abendmahl findet am Gründonnerstag Nachmittag
4 Uhr und Gründonnerstag Abend 6 Uhr statt .

Charfreitag .
Gottesdienst um 11 Uhr , anschließend Beichte und Abendmahl .

Marine -Stationspfarrer Go edel .
Katholische Milttärgeme lnde .

Gründonnerstag . Hochamt um 8 Uhr .
Charfreitag Gottesdienst mit Predigt um 8 Uhr .

Ctvil - Gemeinde .
Am Gründonnerstag findet die Feier des heiligen Abend¬

mahles statt . Die Beichte beginnt um 10 Uhr .
Charfreitag . Gottesdienst um 9l/z Uhr .
Am 2 . Osterfeiertage findet die Feier des hl . Abendmahls statt .

_ Jahns , Pastor .

Kirchengemeinde Bant .
Gründonnerstag um 10 Uhr . Beichte u . h . Abendmahl .
Charfreitag um 10 Uhr Gottesdienst . Um 3 Uhr Beichte

u . h . Abendmahl .

Meteorologische Beob«chttr«,e»
drS Kaiserlichen Observatoriums zu Wilhelmshaven

April 12.
April 12.

WNWAP il ll .
Bemerlmigen : 1ö. April . Früh Sonnenrill g.



Verdingung .
Die Ausführung von rund 4000 odm

Erdarbeiten zur Herstellung einer Grä¬
tingsanlage im Liegehafen soll am
22. April 1892 , Nachmittags 4>/z Uhr ,
öffentlich verdungen werden .

Angebote sind auf dem Briefumschläge
mit der Aufschrift:

„ Angebot auf Erdarbeiter !"
zu versehen.

Bedingungen liegen im Annahme-Amt
der Werft aus , können auch gegen
0,50 Mark von der Unterzeichneten
Behörde bezogen werden .

Wilhelmshaven , den 12 . April 1892 .
Kaiserlich- Werst ,

Werwaktnngs-Avtheiümg .

Bekanntmachung .
Für fämmtliche Menagen der II .

Werftdivision soll die Lieferung frischer
Fleischwaaren für Mai bis Ende Juli
d . Js . sicher gestellt werden.

Angebote bis zum
20. dfs. Mts .,
10 Uhr Vormittags,

im Büreau der 5 . Kompagnie II . Werft¬
division.

Die MenngekommWon
der 4 . «nd 5 . Kompagnie

II . Werstdivifio ».

Bekanntmachung
Des Charfreitsgs wegen wird der

Markt in der Roonstraße von Freitag ,
den 15 . d . M . auf"

, «Im 14. il. Ms.,
verlegt.

Wilhelmshaven , den 12. April 1892
Der Hiilfsbeamte

des Königlichen Landraths.
Bekanntmachung.

Die Lieferung des Bedarfs an Ma-
schinen-Slückkohlen für den städtischen
Dampfer Eckwarden für das Etatsjahr
1892/93 soll in Submission vergeben
werden.

Angebote sind uns bis
Dienstag , den 19. d. Mts.,

Mittags ir Uhr,
einzureichen.

Die Lieferungsbedingungen können
während der Dienststunden in unserem
Büreau eingesehen werden .

Wilhelmshaven , den 12 . April 1892
Der Magistrat.

Oetken .

Auktion.
Im Aufträge werde ich am

Donnerstag , den 14. d. M.,
Nachmittags 2 Uhr

anfangend , im Saale des Herrn Restau¬
rateur KlieM Hierselbst , Neuestraße 2,

1 Sopha , 1 Sophatisch , 1 Rauch¬
tisch , 1 Bettstelle mit Matratze , 6
Rohrstühle , 1 Klappstuhl , Küchen¬
stühle, 1 Küchentisch , 1 KinLerrisch ,
2 Kindeistühle , 1 Gartentijch , versch
Bilder , 15 Bände Konversations¬
lexikon , 1 Uhr , viele Bücher , 1 Hänge¬
lampe , Blechgeschirr , Glasfachen , 1
Kaffeservice , 1 Kinderbettstelle , 1
Wasserwagen (bereits prämiirt) , div
Kurzwaaren , Vasen , Holzwaaren ,
Thermometer und vieles Haus- und
Küchengeräth,

öffentlich meistbietend gegen ofortige
Baarzahlung verkaufen, wozu Kaufüeb-
haber hie -mit eingeladen werden.

Es kommen noch zum Verkauf :
1 Glasschrank, 1 Kleiderschrank, 1
Eckschrank, 1 Kommode, 2 Tische , 1
Bettstelle mit Matratze , 1 Koffer, 1
amerik. Wanduhr.
Wilhelmshaven , den 12 . April 1892 .

Rudolf Carrbe ,
Auktionator .

Zu vermiethen
zum 1 . Mai eine herrschaftliche
1. Etagemvohnung,

bestehend aus 6 Zimmern , Badezimmer ,
Küche , 2 Dachkammern, Kellcrränmen
und Waschküche.

Wallstraße 21 .

An vermiethen
die z . Z . von Herrn Lieutenant Dunbar
bewohnte Etage zum 1 . Mai.

H. Begemaun ,
Köntgsstr . 57 .

Zu vermiethen
zum 1 . Mai eine WohNNNg .

BrSmarckpr. 16.

Zu vermiethen
zum 1 . Mai in der Roonstraße die
erste Etage Nr . 9 und die zweite Etage
Nr . 8 .

Neubremen .

Zu vermiethen
l Untern ahm »«g Fortificalivnsstr. 6 .

Zu vermiethen
zum. 1 - Mai zwei kleine Ober -Woh -
NNNgeN . Preis 120 Mark.

Börsenstraße 12 .
Verlängerte Ostsriesenstr. 61 ist eine

Wohnung !» mmichkll.
Zu erfragen vei Herrn W . GrÜ

ninger das.

Zu vermiethen
mehrere freundl . kleine WohNNNgkN
in der Nähe des neuen Hafens .

Näheres Roonstraße 3 . I .

Zn verkaufen
ein Schtvein zum Weiteisüttern .

Tonndeich 33u .
Ein gewöhnter , junger grauer

ist zu verkaufen.
- Wo , sagt die Exp . d . Bl .

An verkanten :
ein noch gut erhalt. Kinderwagen .

Zu erfragen in der Expedition des
Blattes.

Ein noch gut erhaltener Kinder -
fitzwagen wird zu kaufen ge,acht .

Offerien mit Preisangabe uni . L
in der Exvcd. d . Bl . erb .

Killig ?« oermethen
ist ein freundl . möbl . Zimmer .

Briefträger Ebert ,
Bahnhof,

Eingang Standesamt 1 Tr .
Zu vermiethen

zum 1 . Mai oder später eine kleine
freundliche UttterWohNNNg . Preis
135 Mk.

Neubremen , Mittelste . 8 .

Zu vermiethen
zum 1 . Mai eine kleine Ob - rWoh -
nnng.

H. C Harms , Sedan ,
Schützenstr. 10

Zn vermiethen
eine Unter und eine Oberwohnung .
_ I . Wehen , Sedan .

Zum 1 . Mai eine

Wohnung m . Gartenland
z« vermiethen. Näheres bet

G . Gerdes , Kapelle Neuende,

Z« verkaufen
eine fast neue Bettstelle .

Tonndeich 18 .

Au verkaufen
ein fünfjähriger

8
(Arbeitspferd).
V. Andrea»,

Ebkeriege .

I « verkaufen
50—60 Fuder guür

Dünger.
Reuender - Neagroden .

Eine bed Utende Margariuefabrik ,
welche ein vorzügliches Fabrikat liefert ,
sucht einen tüchtigen, bei den besseren
Kaufleuten gut eingeführten

Vertreter
für Wilhelmshaven . - Offerten
unter O. IL . 112 t befördert Rudolf
Moste in Hannover .

Zum 1 . Mai d . Js . wird ein
ordentliches Mädchen für die Tages¬
stunden gesucht

Ostfricfenstraße 73 , 2 Tr .

Suche
für meine Bäckerei einen tüchtigen

Werkführer.
Antritt eventl . , ofort .

W. A. Folkcrs.
Verloren

1 goldene Broche auf dem Wege
von Heppens bis nach dem Park.

Abzugeben gegen angemessene Beloh¬
nung Wilhelmstr . Nr . 6 , 2 Tr .

Verloren
1 lederner Hnnde -Ma «lkorb mit
Steuermarke . Abzugeben Wiihelm-
straße 6 , II , rechts.

Gefunden
ein goldenes Krenz .

Avzuhoien
Kopperhörner Weg Nr . 3 .

Junge Herren können guten

Mittagstisch
erhalten in einer g . b . Familie . Preis
80 Pf .

Offerten unter ^ .. L . an die Exped .
d . Blattes.

Für ein Papierwaaren- Geschäft so
Zros L äetail wird auf bald einzu¬
treten ein

Lehrling ,
Sohn rechtlicher Eltern gesucht . Freie
Station im Hause.

Schriftl. Offerten postlagernd Olden¬
burg i . Gr . erbeten.

Gesucht
zum 1 Mai ein tüchtiges Hans
Mädchen. _ . ,l. o. Mrivds

( Neueste . 15 .)

Gesucht
auf sofort oder später ein Mädchen
für den Vormittag.

Königstraße 5 , pari.

auf sofort oder später rin Lehrling
I . D . W . Eilers ,

Schornsteinfegermetster

Forderungen
an die Offiziermesfe S . M . S . „Olden¬
burg " sind bis l8 . d . Mts . hierher
einzureichen .

Kiel, den 12 . April 1892 .
Offiziermeffe

S . M. S . „Oldenburg".
Bin acht Tage verreist .

MW « UMM MM Ebn ^
pract. Zahnarzt.

Wilhelmshaven, Roonstr. 108.
Apotheker Bergmann s

zum augenblicklichen Stillen jedes Zahn¬
schmerzes . Erfolg garantirt . Vorr . L Hülse
30 Pf . bei : C HntMNcher , Drogen -
handlung , Roonstr. in Wilhelmshaven .

Zum Feste
empfehle :

Goldstanvmehl ,
pro Pfd . 22 Pfg . ,

ff. Weizenmehl ,
pro Pfd . 18 Pfg . .

ff. Weizenmehl ,
pro Pfd . 16 Pfg . ,

Snttania-Rofinen ,
pro Pfd . 35 Pfg . ,

Gleme-Rofmen ,
pro Pfd . 30 Pfg .,

Corinthen ,
pro Pfd . 30 Pfg.,

Mandeln, Succade,
sowie

fämmtliche Gewürze,
billigst

WK. Öltmkmns.
Da ich von der Hamburger Akademie

zurückgekehrt und mich hier als

Lvlmviösrin
niedergelassen habe , bitte die geehrten
Herrschaften um geneigten Zuspruch .

Gute und saubere Arbeit verspre¬
chend , zeichnet

M . Wahl ,
Verl . Gökerstrnße Sir . 23 .

Junge Mädchen , welche das Schnei¬
dern gründlich erlernen wollen , können
sich daselbst melden

Habe noch einige Oxhoft

Sauerkohl
billigst abzugeben.

/ « / » . ^ > « « 8 « ,
Roonstraße 7.

sowie

Achte,
Zunder,
Schellfische ,
lebende Krebse,
frische Ankern.

Mlkem
Alm- u . Carlstraßen-
Ecke bäckt Luchen
und Stollen zu den
billigsten Preise ».

Schöne , große

Apfelsinen ,
pro Dutzend 60 Pfg . , empfiehlt

R>ilh . Oltinanns .
Echt

DstbrOk Kartoffeln ,
pro 100 Pfd . 4.50 Mk.,

empfiehlt
Wilh. Oltmanns .

Zum Feste empfehle :
Wiener Backmehl,
Weizenmehl (KielerOO) ,
Sultana-Rofmen,
Glewe-Rosinen ,
Snecade,
Orangenfchaale,
Mandeln,
Citronen ,

sowie sämmtltche GoWÜvze billigst.. . .

Elegante

DiUIM -
"

nnb Kichns
in neuer Auswahl .

R. RLihVinann ,
Wilhelmshaven .

Oßerckr-Fstllie«
in 12 prachtvollen Nuancen , Marmorir -

uud Micadopapier .

Nv /

Stroh schein -
Papier .

Für 10 Pf . können ca . 20 Eier mi !
prächtigen Bildern und Sprüchen ver¬
sehen werden.

Hlltinalher
's Drogh .,

Roonstraße S2 .

„Kaiserpichpulver !
"

aus der Fabrik von R . Schmidt Wir.
(Inh . M . Bichtemann) , Magdeburg .
Anerkannt bestes u . reinlichstes

Putzmittel für alle Gegenwände .
Nur echt in Carl . m . Kaiserbild o

Cait . 10 Pfg.
Vorrüthig In allen Droguen - a d

besseren Colonialw .-Handlungen .

Visitenkoktkn
in ktiirli- >i. Aeililüiielr

rvsräsw ullk ä»8 Oosotullsok-
voIl8ts llllck Li1ii^8ts svbllsll-
8tsw8 SLAvkörüxt voll ätzl

Lllekärnokervl
ä «8 „ 1?» 8ebl » 1tv8 "

7K . 8üss ,
NrouprlLLen8tr «88v Xr l .

DerCe»»tner
hilstemischer Ikäfe

F»« »»« . . . . M L4 —
O»«««i . M 80 —

M 83 .—
»b hi « ,«,«» Mach»»hm «.

Rorisr, ffsuivüsttsr !. 8 .
'

Proben ^ 3 40 , ^ 3 80 , ^ 3 30 ^
pro LV Pfund PoftcolU franco .

Nur reelle Sorten !

Umzugshalber verkaufe von heute an
fämmtliche garnirten
V » mvn 11 Uliia ^ i

zu ganz billigen Preisen .

Marie Nrgeas,
Bismarckstraße.

Habe noch eine Parthie vorjährige
Hüte , welche scimmtlich per Stück zu

>50 Pf . bis 1 Mk . verkaufe. D . O.

Die billigsten, sowke die besten

Atobel
werden stets mir von dem Verfertiger
geliefert, auch habe darin eine große
Auswahl am Lager .

V. SMewsml,
Tischlermeister ln Rvpperkö >.

Die billigsten «. Veste«

jeder Art
als :

Bettstellen mit u > ohne Matratzen ,
Stühle , Kleiderschräuke , gm gc
arbeitete 8 » p I» » 8 , schon von
38 Mk . an empfiehlt

Möbel -Magazin ,
Roonstr . 15 .

Zchulbncher
in den neuesten Auflagen , stark ge-
Vuuden empfiehlt

lotisnn kovbvn,
Rothes Schloß . — Roonstr . 5 .

Lvvfslli' idivi'
(Waherkakt 40 «/«)

nur aus bestem Malz und Hopfen unter
Ausschluß irgend welcher Ingredienzien
gebraut . Wirkt nicht magensäucrnd ,
hält sich Jahre lang . Rcconvalescenten ,
schwächlichen , blutarmen und magen¬
leidenden Personen bestens empfohlen.

Seefahrtbier erhielt als Malz-
extract auf der Ausstellung für l y lene
in Spa 1891 die goldene Medaille .

IN IL i iii m « I
Bterbrauereibesitzer, Aremeu .

Verkaufsstellen gesucht und ivollen
geneigte Reflektanten sich wegen der
Bezugsbedingungen an mich wenden.

Tie in hiesigen Schulen eingeführten

sind in dauerhaften Einbänden vor-
väthig iuIder Buchhandlung von

Wilhelm Wruligs.
Nsrieodurser

Lslä-Irottsris
LsstllllA 28. ll . 29. April or.

HallptASvilllls :
90000 , 30000 , 15000 Llark,

6000, 3000 Äld. stv. staur !

0ri8illLl-l.0686 ä 3 M.
korto u . lüsts 38 kk. vsr86lläst

l. ki86niisrllt,
Lorlill 6 ., Xal8sr-IiViIsts1ill8tr. 49.

Die Ausgabe von

aus meinem an der Friedrichstraße
belegenen Eishause geschieht von 6 bis
8 Uhr Morgens. In dringenden Fällen
und bei Quantitäten zu jeder Tages¬
zeit . Abonnenten für die ganze Saison
erhalten Vorzugspreise .

s . will ».



Darrrenstiefet L Schuhe
in großartig schöner Auswahl soeben neu eingetroffen.

VÜS »8tl'.
ßi84 . Lodark 's UöbslmLKLLM Ntllbl -.

84 .

empfiehlt fein reichhaltiges Lager in

Möbeln, Spiegel» und
Polsterwame»

zu Fabrikpreisen .

Lobark's NöbsIiMAÄÄu "Ä"

in

Nübw .
84 .

TnLbsn-7'ricot-H.N2l!i§sii,
sowie

Asrrsw- nnä Lnabön-Mtsn!
empfiehlt

rr « n « stvatze t6 .

OrünLoti 1
per 1- Kilogramm 1 Mk . empfiehlt

Fol ». I ^rovso

Von Sonntag , den 10 . d . M . an gelangt unser hochfeines

koeliöiel
zum Verkauf und Versandt .

Wir empfehlen dieses Gebräu in Gebinden und Flaschen zur
gefl . Abnahme und bitten um Aufträge .

8t. tolisimi-ki-sliöi-si,
Contor und Lager Altestraße 4 .

llpel - fslissii ^ ei ' s
qM ^ aus äsr rSnnnmilrt « » I?r»I,rlIi von M

Optzl , KÜ886l8iitzim Ä . N .

llöut8oks8 ksbokst
siÄö«, Ksngb8.

Hi « 8>r » 88 » rttK8t « ir Itlrlolx « ll « « l « t » t « » 8 » i8 « nvuräou mit 1pp « I- I^» tt «« r1iI « r » siiunAM rurck siuä aut ckisssnrFabrikats last msbr Llsistsrsobaktsu , kseoräs uuä srsts Frsiss
Ksrvouusu voräsu , äls » ut » II « » » » 4 « r « « Ä« » t8vl »« »Inltrillut « » L» 8 » » in »v « .

Opel LLllvr siuä 2u bs ^isbsu äurob :

L Dirks in VMelmslisvsn.

Slhuhmlllhn -AMklj
zu und unter Einkaufspreis wegen Auf¬
gabe derselben.

Herrenleisten 70 Pf ,
Damenleisten 40 Pf

W. Diedrichs,
Gökerstr. 9 .

Betreffs Einnahme des heiligen
Abendmadls beibt mein Geichäft morgen ,
Donnerstag , von S bis 13 Uhr
geschloffen .

G . Vve - ehovn .

Zum Festbedarf empfehle feinstes

Weizenmehl,
sowie täglich frische

LS
"

IS « 1 « .

L .
Ll-ouprmrenstr. 12.

Bestellungen auf Stollen , Napf¬
kuchen, Kaffeeknchen , Torten
nsw. werden prompt ausgefüyrk.

D . O.

MM

r>v ^>.

L- Hles ^

-es

s
i»
ss
s

Verein
für

Geflügelzucht
und

Vogelschutz,
WWmIiim .

Mimts-Dkrsmüilms
am Donnerstag, de« 14 . d . M .,

Abends 8 Ilhr ,
im Parkrestaurant .

Tagesordnung :
1 . Berichterstattung aus der Ver¬

sammlung des Hauptvereins ^
2 . Vortrag durch Herrn Draeger ,
3 . Verschiedenes.

»er Vorslsllä .
WMMtigkeits -Verein.

Nächste Zusammenkunft
Donnerstag , den 21. April.

Der VorstsnS.

id- T-
^ « -

D"

»2

wie Abbildung , 100 em breit/zwei Seiten Bandeinfassung , Mtr . 45 Pf .

LkeliiM kngl-08-t.sgse st. kngsl ,
ZK « « I » 8l ^ K88S SS ,

rnIi6^6nniriitIlOII ,? romviikt <L« l8,
0»P68,
IlmliAiLKtziL ,Hn <l6r-«lÄqjI1tztll68 lINllHnÄsxurLirlvIiL

sind in größter Auswahl wieder eingetroffen .

H WV KRiii^uittnss .

GknerillrkrsmMW
der

Okiskrankenkasse cker Immecer ,
Tischler, Holzarbeiter M «l ver-

MMllier Gewerbe
LU Vfilkvtmskavvn

am Mittwoch , dr« 2V. April d. A>,
Abends 8 Ahr ,im Burg Hohenzollern .

Tagesordnung :
1 . Abrechnung pro 1 . Quartal 1892 ,
2 . Verlesung der Krankenbesucher,
3 . Verschiedenes .

Nach Schluß :

Stervekafsenversawrnlimg.
Der Vorstand .

Heöurts - Anzeige.
(Statt jeder besonderen Anzeige.)
Durch die glückliche Geburt eines

munteren

wurden hoch erfreut .
Friedrichsort , den 12 . April 1692 .

L. kiemnami unä krau.
Frieda , geb . Wischeropp .

08l6rKru88 !
Empfehle

wit Slawen trsselw,
ferner Bouquets rc . in geschmackvollster u . billigster

Ausführung .

August Lralls , KlumnhMmg,
Roonstraße 76 .

Empfehle

Gonserven
zum billigsten Preise .

ich. Freche.
Kinderwagen
tn großer Auswahl bei

8 . v. cl . koken.

Svtiavb Llut »
Heute, Donnerstag :

8pLSl ^ lkrsiLÄ Z
in E . Meyer s Restaurant .

MsI
Das Ucbungsschießenam Freitag , den

15 . d . Mts . fällt aas .
Die Schief ;courmission

Hobes-Anzeige .
Gestern starb Plötzlich und un¬

erwartet unsere liebe , kleine
ILIs » ,

welches wir tiefbetrübt zur An¬
zeige bringen .

I . I . Terbeck
und Frau nebst Töchtern .

Die Beerdigung findet Sonn¬
abend Nachmittag 3 Uhr vom
Trouerhause , BiSmarckstraße 14,
aus statt .

Danksagung.
Hierdurch sagen wir allen Denen ,

welche bei der Beerdigung unserer
lieben , kleinen

Ne/H
ihre Liebe und Theilnahme durch reiche
Blumcnspenden , sowie durch zahlreiches
Grabegeleit bewiesen haben , unfern
herzlichsten Dank . Innigsten Dank
auch Herrn Pastor Jahns für die
trostreichen Worte am Grabe der Ent¬
schlafenen .

Heppens , den 12 . April 1892 .
K. HSnzke «ud Fra «

nebst Angehörigen .

Danksagung .
Allen Denen , die uns während der

Krankheit meiner lieben Frau und
unserer guten Mutter so hilfreich zur
Seite standen, sowie Denjenigen , welche
ihr das letzte Geleit gaben und für die
a so reichem Maaße gesandten Kranz -
penden unfern innigsten Dank.

Wilhelmshaven , den 13 . April 18 !l2 .
R Schmhman«

nebst- Kindern .
Redaktion , Druck . und ^Verlag von Th . Süß , Wilhelmshaven .
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